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eine an dem Gymnasium vermehret hat, hätte man lieber für jene unentbehrlichen Vorkenntnisse zur Philosophie eine Mittelschule errichten sollen.
.
Der philosophische Cursus fängt mit Rößers Doctrina de Deo et homine an, welche in 4 bis 6 Wochen abgefertigt wird. Dann wird Kantische Logik und Metaphysik, Naturgeschichte, Mathematik und Geschichte der Philosophie gelehrt, und das alles in Zeit von 9 Monaten. Ganz unvorbereitet wird also der Jüngling zum abstracten und speculativen Denken geführt! An welchem protestantischen Gymnasium wird wohl Kants Philosophie also gelehret? Im zweyten dreyvierteljährigen philosophischen Cursus wird reine und Experimental-Physik, Astronomie, Ethik, Naturrecht und Politik gelehret. Dann ist Prüfung. Die 6 Besten kommen unter den Primat, und die nächstbesten in die erste Classe, und diese werden dann als Doctores philosophiae promovirt. So ein 18- und 19-jähriger Weltweiser bildet sich dann wenigstens in den ersten sechs Wochen wirklich viel ein, bis er seine Unwissenheit und die Leerheit seines Geistes kennen lernet, und sich dann erst durch Lectüre oder durch Umgang mit Gelehrten
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